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Bedienungsanleitung 
Dragonfly  1 # A 

 

 
 
 

 
Technische Daten: 
 
Hauptrotor  A  Ø: 555mm  Antriebssystem: WK-WS-26-002  Sender:  WK-0701 
 
Hauptrotor  B Ø : 122mm  Akku: 7,4V 1200mAh Li-Po  Gyro:  WK-G016  
 
Länge über alles: 520mm  Gesamtgewicht: 380g (inkl. Akku)  ESC: WK-WST-20A 
 
Empfänger: RX - 701  
 
Servo : Gewicht 8.5g / Geschwindigkeit 0.11sec/60° (4.8V) / Drehkraft 0.9kg/cm (4.8V) /  
            Abmessungen 22.5mm x 11.5mm x 24mm 
 
Seitenruder Servo: Gewicht 6.4g / Geschwindigkeit 0.09sec/60° (4.8V) /  Drehkraft 0.6kg/cm (4.8V)  
                               Abmessungen 21.5 x 11.8 x 21.7mm 
 
 
Spezielle Ausrüstung: 
 
 
1.) CCPM Mischkontrollsystem und kollektiv Pitch ergeben perfekte 3D-Manöver wie Rollen, Rückenflug etc.. 
 
2). Der Fiberglas-Hauptrahmen und der Heckausleger aus Metall  geben dem 1#A Stabilität.    
     Der Rotorkopf aus Metall kann nachträglich montiert werden; es müssen dabei nur wenige Teile 
     ausgetauscht werden. 
      
3).  Der Riemenantrieb des Heckrotors ist einfach zu justieren, sorgt für einen stabilen Flug und prompte         
      Reaktion. 
      
4).  Ein Hochleistungs-Aussenrotormotor garantiert einen starken Antrieb und einen stabilen Flug. 
 
5).  Mit dem 7.4V 1200mAh Li-Po Akku dauert die Flugzeit 7 – 9 Minuten, je nach Flugart. 
 
6). 7-Kanal Sender PCM WK-0701 mit einstellbarem PIT Parameter, Gaskurve und Servo Exponentialfunktion. 
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Vorwort 
 
 
Wir danken Ihnen für den Kauf unseres Produktes. Damit Sie Ihren Helikopter einfacher und 
bequemer fliegen können, empfehlen wir Ihnen, das ganze Handbuch sorgfältig zu lesen und es 
aufzubewahren für späteren Gebrauch bei Unterhalts- und Anpassungsarbeiten. 
 
 
 
 

Warnung 

 
 

1. Der DF 1#A ist kein Spielzeug. Es kann durch mangelhaften Aufbau und/oder 
unsachgemässe oder fahrlässige Handhabung beim Betrieb zu schweren Sach- und 
Personenschäden kommen, für die wir jede Haftung ablehnen. Die komplexe Kombination von 
Elektronik und Mechanik ergibt eine hohe Aerodynamik, die Rotoren drehen mit einer hohen 
Drehzahl. Alles, was dabei in Berührung mit den Rotoren gelangt, wird zerstört oder 
zumindest stark beschädigt - also auch Gliedmaßen! Bitte extreme Vorsicht walten lassen. 
 

2. Wenn Sie den Akku laden, überladen Sie ihn nicht! Überladung kann zu Feuer oder Explosion 
führen. Wenn der Akku während des Ladens heiss wird, stoppen Sie den Ladevorgang bitte 
sofort. Verwenden Sie nur ein geeignetes Ladegerät. Schliessen Sie den Akku nie kurz! 
Nimmt die Leistung des Akkus merklich ab, sofort landen und den Akku wieder laden. LiPo 
Akkus dürfen nicht zu stark entladen werden! Die korrekte Handhabung des Akkus liegt in 
Ihrer Verantwortung. 
 

3. Für Kinder unter 14 Jahren ist es strikte verboten, den Heli zu fliegen.  
 
4. Wenn Ihr Helikopter eingeschaltet ist, verursacht alles, was die Rotoren stoppt oder zu einer 

Kollision führt, schwere Schäden oder Feuer. In so einem Fall ziehen Sie den Gashebel bitte 
sofort in die unterste Position! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsichtsmassnahmen vor dem Fliegen 
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1. Da es sich um einen ferngesteuerten Helikopter handelt, ist es wichtig, dass Sie immer neue 

oder frisch geladene Akkus verwenden. Lassen Sie die Akkus nie leer werden, Sie könnten 
sonst Ihren Heli verlieren. 

2. Keine der elektrischen Komponenten darf nass werden; sie könnten dabei Schaden nehmen. 
3. Am Anfang jedes neuen Flugtages, vor jedem ersten Flug eines neuen oder reparierten 

Modells sollten Sie sämtliche Funktionen Ihrer Sender-Ausrüstung überprüfen. 
4. Reinigen Sie Ihren Helikopter nie mit Lösungsmitteln; Sie beschädigen damit die Plastikteile. 
5. Beim Einschalten muss zuerst der Sender und anschliessend der Heli eingeschaltet / 

eingesteckt werden. Beim Ausschalten verfahren Sie umgekehrt. 
6. Kürzen Sie nie die Empfänger Antenne, Sie könnten sonst den Heli während des Fluges 

verlieren. 
7. Wenn Sie fliegen wollen, ziehen Sie die Antenne des Senders voll aus und richten Sie sie zum 

Himmel und nie zu Erde. 
 
Fliegen Sie Ihren Helikopter nie unter solchen Bedingungen. 

 
 
Senderfunktionen 
 
7-Kanal-Senderfunktionen: 
  
1. Die Sender Bedienungsoberfläche ist einfach  
    zu bedienen und die Funktionen sind einfach  
    zu  verstehen. 
2. Die Anordnung ist ergonomisch und der Hand- 
    habung des Piloten angepasst. 
3. Via DIP Schalter kann der 7-Kanal Sender die 
    die Mischung, die Exponential Funktion und 
    Trottelkurve, den PIT Parameter, der Seiten-  
    die Gyro Empfindlichkeit justieren. Er ist für 
    verschiedene Parameter Justierungen von  
    verschiedenen ferngesteuerten Flugzeugen 
    geeignet und erfüllt die Anforderungen für  
    verschiedene Flugarten. 
 

4. Der 7-Kanal Sender verfügt über LED Anzeigen.  
    Das blaue Licht zeigt den Stand der Justierung 
    an; das orange zeigt den Stand der Gaskurve 
    und des Exponentials an;  der dunkelblaue  
    zeigt den Stand der Gyo Empfindlichkeit und 
    der Seitenruder-Mix Justierung an; der violette 
    zeigt die Position der Funktion Justieren und 
    Sperren, mit der die Gaskurve, der PIT Para- 
    meter, der Seitenruder Mix, die Exponential- 
    funktion und die Gyro Empfindlichkeit gesperrt 
    werden kann. 
5. Beide Modi, NOR und CCPM, ermöglichen per- 
    fekte 3D Manöver , wie z.B. Roll, Rückenflug und 
    Sturzflug. 

 
 
 
6. Im CCPM Modus gibt es einen  unabhängigen  MODUS I 
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    ELEV Schalter, mit dem die verschiedenen Servos justiert  
    werden können. 
 
7. 7-Kanal Mikro-Computer-System als Kodierer; PCM 
    Modulation; Ausgangsleistung � 750mW; Stromver- 
    brauch: 22mA; 1.2V x 8 Ni-Cd (9.6V 600mAh) oder 
    1.5V x 8AA Trockenzellen Akku; Ausgangsimpuls: 
    1050 – 1850 Ms (1450 neutral). 
 
 
Steuerungsfunktion: 
(Modus 1) 
 

 
 
 
(Modus 2)   unser Standard  
 

 
 
 
 
 
Fig. 1 

 
 
 

1. Linker Hebel/Seitenruder. Er steuert Ihren Heli  
    vorwärts, rückwärts, links und rechts. Stossen Sie 
    ihn aufwärts, um vorwärts -, ziehen Sie ihn nach 
    unten, um rückwärts zu fliegen, stossen Sie ihn 
    nach links um nach links, stossen Sie ihn nach  
    rechts, um nach rechts zu fliegen. 
2. Rechter Hebel/Gas. Damit lassen Sie Ihren Heli 
    steigen und sinken und bewegen ihn nach rechts 
    oder links. Stossen Sie ihn nach oben und er  
    steigt, ziehen Sie in nach unten und er sinkt; 
    stossen nach rechts bewegt den Heli nach rechts, 
    stossen nach links bewegt ihn nach links. 
          
 
MODUS II,  NORDAMERIKA,  (unser Standard) 
 
1. Linker Hebel/Gas. Lässt Ihren Helikopter steigen 
    und sinken. Stossen Sie ihn nach oben um zu 
    steigen, ziehen Sie ihn nach unten um zu sinken; 
    stossen Sie nach links um nach links zu fliegen, 
    nach rechts um nach rechts zu fliegen. 
 
2. Rechter Hebel/Seitenruder. Steuert Ihren Heli 
    vorwärts und rückwärts, nach links und nach  
    rechts. Stossen Sie ihn nach oben um vorwärts,  
    ziehen Sie ihn nach unten  um rückwärts zu  flie- 
    gen; stossen Sie  nach links um ihn nach links -, 
    stossen Sie nach rechts um ihn nach rechts zu     
    bewegen. 
__________________________________________ 
 
3. Gas-Trimmung. Steuert Ihren Heli aufwärts und 
    abwärts; stossen Sie ihn nach oben, um zu  
    steigen, ziehen Sie ihn nach unten, um zu sinken. 
 
4.  Querruder-Trimmung. Steuert den Helikopter  
     nach links und nach rechts. Stossen Sie nach  
     rechts, um den Heli nach rechts zu fliegen,  
     stossen Sie nach links und er fliegt nach links. 
 
5.  Höhenruder-Trimmung. Steuert Ihren Helikopter 
     vor- und rückwärts. Stossen Sie nach oben  um 
     vorwärts, nach unten um rückwärts zu fliegen. 
 
6.  Seitenruder Trimmung. Steuert Ihren Helikopter 
    nach links und rechts. Hebel nach links = fliegen 
    nach links, Hebel nach rechts = fliegen nach  
    rechts. 
 
7. Gear Switch. Bei diesem Modell ohne Funktion. 
 
8. Seitenruder Trimmung. . Steuert Ihren Helikopter 
    nach links und rechts. Hebel nach links = fliegen 
    nach links, Hebel nach rechts = fliegen nach  
    rechts. 
 
9. Knopf für Exponential / PIT Limit / Gyro  
    Empfindlichkeit. Mit Hilfe der DIP Schalter sind 
    alle Funktionen einstellbar. 
 
10. Steinruder-Mix / Gaskurve / PIT Knopf. Mit Hilfe 
      der DIP Schalter können mit dem Knopf der Sei- 
      tenruder-Mix, die Gaskurve und der PIT justiert  
      werden. 
 
11. Anzeige. Zeigt den Stand des Sender-Akkus an; 
      LED grün heisst, er ist ganz geladen: LED grün  
      aus heisst, es hat nicht genügend Strom; LED 
      gelb aus heisst, es hat zu wenig Strom, der  
      Schaltkreis wird automatisch geschützt und das 
      Fliegen ist verboten. 
 
12. Status LED. Die LED Anzeige blinkt, wenn der  
      Sender eingeschaltet ist; hellblau zeigt an, dass  
      die  PIT Begrenzung und die PIT Parameter  
      justiert werden müssen: orange heisst, dass  
      Servo Exponential und Gaskurve justiert 
      werden müssen; dunkelblau zeigt an, dass die  
      Gyro-Empfindlichkeit und der Seitenruder-Mix 
      justiert werden müssen. 
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Fabrik-Einstellungen für die DIP Schalter (Fig. 2)         Fig. 2              DIP Schalter 

 
 

 
Empfänger-Steckplätze 

 
 
 
 

 
PIT-Einstellung und Justierung 
 
Am Sender können PIT- und PIT-Begrenzungs-Justierungen vorgenommen werden. Die justierten Parameter 
können wie unten aufgeführt eingestellt werden: 
A. Stellen Sie den Schalter Nr. 10 auf ON, die Anzeige wird hellblau. Stellen Sie die Schalter Nr. 11  
     und 12 auf OFF. Drehen Sie die Knöpfen oben rechts und links, die mit  V1 und V2 bezeichnet sind, 
     in die 0 Position. 
B. Beim Drehen am V1 zum “+“ oder zum „-„ Ende vergrössert oder verkleinert sich der PIT Wert. 
C. Beim Drehen am V2 zum “+“ oder zum „- „Ende vergrössert oder verkleinert sich der PIT-Begrenzungswert. 
D. Nach der Justierung stellen Sie den DIP-Schalter auf OFF und sperren die justierten PUT-Parameter. 
 
 

Gyro-Empfindlichkeit- und Seitenruder-Mix-Justierung 
 
A. Stellen Sie den DIP-Schalter Nr. 12 auf ON und die Schalter Nr. 10 und 11 auf OFF. Drehen Sie die V1 und V2 
    Knöpfe oben rechts und links in die 0 Position.    
B. Mit V1 justieren Sie den Seitenruder-Mix. Stellen Sie den Wert auf 40% wenn V1 auf Pos. 0 ist. 
     Die Abstimmung des V1 zum „+“ Ende vergrössert den Seitenruder-Mix-Wert, maximal 80%. 
     Die Abstimmung des V1 zum „-“ Ende verkleinert den Wert bis zu 0%. 
C. Mit V2 stellen Sie die Gyro Empfindlichkeit ein. Wenn V2 in der 0 Position ist, ist die Gyro Empfind- 
     lichkeit 0. Die Abstimmung zum „-„Ende regelt die normale Empfindlichkeit des Gyros. Wenn der 
     Wert bei 100% angekommen ist, ist der Gyro im normalen Modus. Die Abstimmung zum „+“ Ende  
     ist die Regulierung des Sperrmodus. Beim max. Wert von 100% ist der Gyro im Sperr-Modus. Die 
     Gyro Empfindlichkeit bei Schwebeflug ist zwischen 70 und 80%, für Akrobatik-Flüge zwischen 
    60 und 70%. Während des Fluges empfiehlt sich der Gyro-Sperrmodus. 
 
 

Gaskurve und Servo-Exponentialfunktion 
 
Stellen Sie den DIP-Schalter Nr. 11 auf ON und die Schalter Nr. 10 & 12 auf OFF. Drehen Sie V1 und BV2 auf 0. 
 
 
 
 
 

Kanal Nr.         AN/AUS Kanal Nr.              AN/AUS 
        1                   ON      7                         ON 
       2                    ON      8                         ON 
       3                   OFF      9                       OFF 
       4                    ON     10                      OFF 
       5                   OFF     11                      OFF 
       6                   OFF     12                      OFF 

 

1  Höhenruder 
 
3  Gas 
5  Gear 
 
7  Seitenruder-Mix 
 
9  Höhenruder im 
    Modus  CCPM 
10 Exponential/ 
     Seitenruder-Mix 
    Gaskurve 
 

 
2  Querruder 
 
4  Seitenruder 
6  PIT 
 
8  CCPM / Norma 
10  PIT Sperre 

12  Gyro Empfindlichkeit / 
      Seitenruder-Mix-Justierung 
       

Empfänger Steckplätze  (Fig. 3): 
 
1. ELEV:  Höhenruder, Anschluss für Höhenruder-Servo 
2. AILE:  Querruder,  Anschluss für Querruder-Servo 
3. THRO: Gas, Anschluss für Geschwindigkeitsregelung 
4. RUDD: Seitenruder,  Anschluss für Seitenruder-Servo 
5. GEAR:  Bei diesem Modell ohne Funktion 
6. AUX 1: Pitch / Aux 1, Anschluss für Pitch-Servo 
7. AUX 2: Extent / Aux 2, Anschluss für Empfindlichkeitsregelung 
                des Gyros 
8. BATT: Akku, Verbindung zum Akku / (4.8V) 
 
 
 

Fig. 3 
Akku 
 
Pitch Servo 
 
Gyro Empfindlichkeit 
 
      Für dieses Modell ohne Funktion 
Seitenruder 
 
Gas 
Querruder 
 
Höhenruder 
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Justierung der normalen Gaskurve: Stellen Sie den 3D Rückenflug-Schalter auf Normalflug. Drehen Sie V1 
zum “+“ Ende und drehen die Gaskurve aufwärts. Das Maximum liegt bei 80%; drehen Sie V1 zum „-„ Ende und 
drehen Sie die Gaskurve abwärts. Das Maximum liegt bei 40%. Drehen Sie V1 auf 0 und die Kurve ist linear (Fig. 
4). 
 
Justierung der Rückenflug-Gaskurve: Stellen Sie den 3D Rückenflug-Schalter auf Rückenflug. Wenn V1 auf 
der Pos. 0 ist, ist die Kurve V-förmig und das Gas-Mittelwert ist bei 60%. Drehen Sie V1 zum „+“ Anschlag; die 
Kurve geht hinauf bis zu maximal 80%; Drehen Sie V1 zum „-“ Anschlag, die Kurve geht hinunter bis zu maximal 
40% (Fig. 5). 
 
Servo-Exponentialfunktion: Wenn V2 auf 0 gestellt wird, ist die Kurve linear (Fig.6); Wenn V2 zum positiven 
Ende abgestimmt wird, ändert sich  die Servo-Kurve und wird exponentiell (Fig. 7); Wenn  V2 zum negativen 
Ende abgestimmt wird, ändert sich die Servo-Kurve und wird negativ exponentiell (Fig. 8). 
 

 
 

Werkeinstellung für die DIP Schalter Nr. 10 – 12 
 
Stellen Sie die  Knöpfe V1 und V2 in die zentrale Position und anschliessen die DIP Schalter Nr. 10 – 12 auf ON. 
Dies ist die Werkeinstellung. 
 
So eingestellt zeigen sich die Einstellungen der DIP Schalter wie unten aufgeführt: 
 
10:  Die PIT Parameter-Kurve ist eine Gerade (Fig. 7) 
 
11: Die Gaskurve ist eine Gerade (Fig. 7), und der EXP ist auf AUS. 
 
12: Der Gyro Empfindlichkeitswert ist bei 50%, derjenige des Seitenruder-Mix bei 20%. 
 

 
Einbau und Justierung des Akkus 
 
1. Akku-Position. Plazieren Sie den Akku an der dafür vorgesehenen Stelle 
    Ihres Helikopters.  
 
2. Schwerpunkt. Stellen Sie Ihren Helikopter auf eine waagrechte Fläche und  
    richten Sie die Fliehgewichtsstange rechtwinklig zum Heckausleger. Mit  
    Ihren Zeigefingern unter den beiden Seiten der Stange heben Sie nun den  
    Helikopter und prüfen das Gleichgewicht. Der Heckausleger sollte parallel  
    mit dem Boden sein. Wenn das nicht der Fall ist, verschieben Sie den Akku  
    vorwärts oder rückwärts zum Ausbalancieren. Prüfen Sie den Schwerpunkt  
    immer bei eingefügtem Akku und aufgesetzter Kabine (Fig. 10). 
    Prüfen Sie das Gleichgewicht immer bei eingefügtem Akku und    
    aufgesetzter  Kabine. 
    

 

 

 

 
 
 
Akku 
Position 

(Fliehgewichtsstange) 

(Heckausleger) 
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Riemenprüfung 
                 Fig. 12 
1. Prüfen der Laufrichtung des Zahnriemens. Drehen Sie den  
    Rotorkopf im Uhrzeigersinn und prüfen Sie, ob die Heckrotorblätter 
    rückwärts drehen.  Wenn dem so ist, ist die Laufrichtung korrekt. .   
    Andernfalls ist der Riemen falsch montiert und muss neu aufgezogen 
    werden (Fig. 11). 
     
2. Prüfung der Riemenspannung. Drücken Sie mit dem Finger leicht  
   auf den Riemen um seine Spannung zu prüfen. Wenn sich der Riemen 
   nur bis zur Mittellinie der Antriebrades ausdehnt, stimmt die Spannung 
   (Fig. 12); wenn er bis unter diese Linie geht, ist er zu lose (Fig. 13); 
   wenn sich der Riemen bei leichtem Druck nicht bis zur Mittellinie aus- 
   dehnt, ist er zu straff. (Fig. 14). Ein zu loser oder zu straffer Riemen 
   muss justiert werden. 
 

 
 

 

 
Justierung der Taumelscheibe 
1. Taumelscheibenprüfung. Ziehen Sie den Gashebel nach unten, 
     stellen Sie die Gas-Trimmung in die unterste Position und bringen Sie 
     die Nick- und Roll-Trimmung in die neutrale Position. Stecken Sie das 
     Helikopter-Kabel wieder ein und prüfen Sie, ob die Taumelscheibe  
     horizontal ist. 
2. Taumelscheiben-Justierung.  Sollte die Taumelscheibe nicht hori- 
     zontal sein, justieren Sie sie folgendermassen: � Justierung des Hö- 
     henruder-, Querruder- und PIT-Servos: Lösen Sie den Kniehebel und 
     entfernen Sie ihn. Stecken Sie das Stromkabel des Helis wieder ein  
     und warten Sie, bis die Servos sich umgestellt haben. Justieren Sie  
     den Winkel zwischen dem Verbindungsteil und dem Kniehebel zum 
     Servo auf 90°. (Fig. 15) und ziehen danach die Kniehebel-Schraube  
     an. ² Justierung der Servo-Verbindungsstange: Justieren Sie sie  
     parallel zur waagrechten Lage der Taumelscheibe. 
 

Justierung der Hauptrotorblätter 
Die Justierung der Hauptrotorblätter soll dafür sorgen, dass die 
Hauptrotorblätter auf der gleichen  horizontalen Ebene rotieren. Dazu 
muss der Mix Pitch korrekt eingestellt werden. 
 
1. Farbige Klebestreifen. Zwei verschiedenfarbige  Blattspurenein-        
    stellungs-Klebestreifen sollten an jeder Blattspitze angebracht werden 
    (Fig. 16, rot und blau). 
      
2. Überprüfung der Hauptrotorblätter. Dabei werden die Blätter punkto 
    Gewicht und Form in Symmetrie gebracht. Schrauben Sie die Blätter 
    an und halten Sie sie dabei auf einer Linie. 
 
3. Blattspur-Justierung. Bevor Sie die Blattspur prüfen, montieren Sie  
    bitte den Akku, setzen Sie den Gyro in Gang und bringen Sie den  
    roten Kleber an der Blattspitze an. Bringen Sie Ihren Helikopter in eine  
    Position, in der Sie die Blätter auf Augenhöhe betrachten können. 
    Stellen Sie dabei sicher, dass Sie sich ausserhalb der schnell drehen- 
    den Blätter befinden. Falls das rote Blatt höher liegt als der andere, 
    muss das Verbindungsteil des anderen Blattes um eine oder mehrere 
    Stufen verlängert werden; andernfalls muss die Länge verkürzt  
    werden. Die Blattspur und die Vibration hängen davon ab, ob das 
    Blattverbindungsteil zu lose und/oder verzogen ist. Falls dies der 
    Fall ist, muss es justiert oder ersetzt werden. 
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Linie               
                              

Riemen        KORREKT 

Antriebsscheibe 

ZU LOSE 

 
  ZU STRAFF 

Waagrechte Lage der 
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Verbindungsstange 
 
 
Kniehebel 

Hauptrotorblätter 

 
 
Blatthalter 
 
 
Verbindungsteil 

rot                     blau 
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Justierung des Seitenruders 
 
1. Justierung der Heckservo-Richtung.  Bewegen Sie den  
    Seitenruderhebel Ihres Senders nach rechts und nach links  
    und prüfen Sie dabei die Heckservo-Richtung. Die Heckservo- 
    Richtung ist korrekt, wenn der positive Winkel der Heckrotor- 
    blätter sich vergrössert während der Seitenruderhebel nach  
    oben gestossen wird (Fig. 18). Anderenfalls kehren Sie den  
    DIP Schalter Nr. 4 auf der Rückseite Ihres Senders um.     
 
2. Justierung des Seitenruder-Servos. Bewegen Sie den 
    Seitenruderhebel Ihres Senders nach links und nach rechts 
    und prüfen Sie dabei den Bewegungsbereich der Heckrotor-  
    Schiebehülse nach links und rechts (Fig. 18) und prüfen Sie 
    den Winkel zwischen dem Servo-Kniehebel und der Seiten- 
    ruderstange. Die Bewegungen der Heckrotor-Schiebehülse    
    müssen links und rechts symmetrisch sein. (Fig. 19),  
    andernfalls müssen der Seitenruder-Servo und die Länge  
    der Seitenruder-Stange justiert werden. Vorgehen beim 
    Justieren: Lösen Sie die Servo-Kniehebel-Schraube und an- 
    schliessend den Servo-Kniehebel (Fig. 19); schliessen Sie  
    den Akku wieder am Helikopter an. 
    Nachdem Sie den Seitenruder-Servo umpositioniert haben, 
    justieren Sie die Winkel auf 90° und ziehen dann die Servo- 
    Kniehebel-Schraube wieder an. 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Technische Angaben für die Justierung 
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Metallener Rotorkopf 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Flugmodus 
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Normaler Modus            
               MODUS 1              MODUS 2 

 
 
 
 
 
 
 

Rückflug Modus 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
 
nach links 
 
 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
 
Gashebel 
Nach vorne 

 
Gashebel 
Nach hinten 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 
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                                     MODUS 1              MODUS 2  
          

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
steigen 

 
 
 
sinken 

 
Bug dreht 
nach links 

 
 
Bug dreht 
nach rechts 

 
 
vorwärts 

 
 
 
rückwärts 

 
 
nach links 
 
 

 
 
 
Nach rechts 

 
 
Gashebel 
Nach hinten 
 

 
 
Gashebel 
Nach vorne 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
links 

 
Seitenruder- 
Hebel nach 
rechts 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
vorne 

 
Höhenruder- 
Hebel nach 
hinten 

 
Querruder- 
Hebel nach 
links 

 
Querruder- 
Hebel nach 
rechts 
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Nun wünschen wir Ihnen 

einen guten Flug! 
 
 
 
 
 

�
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


